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KMS und WMS           und      Öko-Fachmittelschule 
Anton Baumgartner Straße 119 
1230 Wien 
www.oekoschule.at        http://oeko-fms.oekoschule.at/ 
 
 
 
Infos zur WMS:  
Die WienerMittelSchule wird als Schulversuch an AHS und KMS geführt, 
der Start erfolgte mit dem Schuljahr 2009/10. Die WienerMittelSchule ist 
eine Leistungsschule in der nach dem Lehrplan der AHS unterrichtet wird 
und AHS und HS Lehrer gemeinsam unterrichten.  
Durch gezielte Fördermaßnahmen soll jedes Kind optimal gefördert 
werden 
Innere Differenzierung ermöglicht das individuelle Eingehen auf jede/n 
Schüler/in. Der Lernstoff wird in Trainingskursen wiederholt 
Das Motto lautet: 'Stärken stärken, Schwächen schwächen' 
 
 
 
Infos zur Schule: 11 KMS-Klassen, 4 WMS-Klassen und 2 
Fachmittelschulklassen 
 
Schüler/innenzahl: 342 KMS und WMS Schüler/innen und 48 FMS 
Schüler/innen 
 
Anzahl der Lehrer/innen: 49 Lehrer/innen 
 
Infos zum Thema Ökologie: 
 
Verschiedene Gärten und Flächen in und vor der Schule: 
 

1. „Feng-Schuigoatn“ – Einreichung 
2. Schmetterlingswiese vor der Schule 
3. Pflanzenlehrpfad rund um die Schule 
4. Getreideschaubeet und Gemüsebeet im Pausenhof  

 
Seit 2004 werden regelmäßig im Herbst und im Frühling Ökoprojekte in 
allen Klassen veranstaltet.  
 
 
 



 
 



 
 
 
 
 
 
 



 
 
* Abbau des alten Biotops (2004), Biotop vergrößern und vertiefen (2004) 
  
* Erneuerung der Wasserversorgung im  
   Garten (2005) 
  
* Neue Türe! Dadurch ist der Garten erstmals  
   direkt von der Aula begehbar (2005) 
  
* In den Birken werden Nistkästen für Singvögel 
   angebracht und Vogeltränken aufgestellt (2005) 
  
* Alte Baum- und Buschbestände  
   ausschneiden (2004 - 2008)  
 
* Einbau einer Umwälzpumpe (2006) 
 
* Öffnung des Gartens bei Schönwetter täglich in der großen Pause (2006)  
 
* 32 heimische Sträucher werden gepflanzt (2007)  
 
* Anlegen einer Kräuterschnecke (2007)  
   
* Anlegen eines Meditationsgartens (2007)  
 
* Strominstallation (2007) 
 
* Anlegen eines Wasserlaufes aus Natursteinen (2007) 
  
* Einbau einer Biofilteranlage (2008)  
     
* Ankauf einer Wasserpumpe (2009) 
 
* Bepflanzung des neuen Biotops mit Wasserpflanzen (2005 - 2008) 
  
* Einbau einer zweiten Umwälzpumpe (2008) 
      
* Herstellen von Steinfliesen zur Folienabdeckung (2008/09)  
   
* Errichtung eines Nützlingshotels (2009) 
 
* Errichtung eines Sinnesgartens (2010) 
 



 
 
 

R. Leonhartsberger:  
 
 
Immer wenn ich aus dem Lehrerzimmerfenster in den Schulgarten 
schaute und dieses verwahrloste, bereits ziemlich zugewachsene Biotop 
und die ungepflegten Sträucher sah, fragte ich mich, warum wohl 
niemand mehr Interesse an diesem wunderschönen Garten hatte. 
Die Argumente warum er nicht mehr gepflegt wurde, waren vielfältig, aber 
es war keines dabei, das mich so recht überzeugte. Also beschloss ich, die 
Sache selbst in die Hand zu nehmen. 
 
 
 
 
Fotos vom alten Garten: (80-er Jahre) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

 
 

Die Arbeiten im Fengschuigoarten werden durch die Homepages der Ökoschule - 
www.oekoschule.at (Webmaster - R. Leonhartsberger) und der Fachmittelschule - 
http://oeko-fms.oekoschule.at (Webmaster - Sylvia Trinks) dokumentiert.  
 
Ein kleiner Einblick soll durch die Bildergalerie und die Interviews mit Lehrer/innen 
und Schüler/innen gegeben werden. 
 
 

  

 
 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Zengarten        Kräuterspirale  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Biotop                                                                                  
  
 Nützlingshotel  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Feng schui goarten 
 Feng schui goarten  
 
 



 
 
wurde von Fr. Sylvia Pichler mit ihrer Klasse im Ökoprojekt 2007 angelegt 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

IINN  DDEERR  44..  KKLLAASSSSEE  HHAABBEE  IICCHH  MMIITTGGEEHHOOLLFFEENN  DDAASS  
NNÜÜTTZZLLIINNGGSSHHOOTTEELL  MMIITT  DDEERR  FFRR..PPIICCHHLLEERR  UUNNDD  SSCCHHUULLKKOOLLLLEEGGEENN  AAUUSS  
DDEERR  44AA  ZZUU  BBAAUUEENN..  IINN  DDIIEESSEENN  HHOOTTEELL  KKÖÖNNNNEENN  IINNSSEEKKTTEENN  JJEEDDEERR  AARRTT  
EEIINN  ZZUUHHAAUUSSEE  FFIINNDDEENN..    
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

MMIITTGGEEHHOOLLFFEENN  HHAABBEENN  DDIIEE  
FFRR..  PPIICCHHLLEERR,,  HHAATTIICCEE,,  OOSSSSMMAANN,,  



DDOOMMIINNIIKK,,  MMAARRIIOO,,  EELLVVIISS,,  MMIICCHHAAEELLAA,,  TTIIRRIINNAA,,  AANNNNAA,,  SSUUSSII  UUNNDD  IICCHH..      
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

  
 

   
 

   
 



   
 
 
 
Gartenwettbewerb: Feng-Schuigarten 
 
Interview eines/r Lehrers/in!         Name: Sylvia Pichler 
  
 

1. Haben Sie mit Ihrer Klasse am Feng-Schuigarten mitgearbeitet? 
Wenn ja, was haben Sie und Ihre Schüler/innen dazu beigetragen? 
 
Ja, einen Sinnesgarten, Kräuterspirale, Nützlingshotel  
 
 

2. Welche Erinnerungen haben Sie an den Garten vor dem Umbau? 
 
es war eine leere, nichts sagende Wiese 
 
 

3. Waren Sie schon mit Ihrer Klasse im Feng-Schuigarten?  
Wenn ja, was haben Sie gemacht? 
 
Ja, Nützlingshotel erklärt = Kräuter geerntet und verkauft  
 
 

4. Waren Sie schon ohne Klasse im Feng-Schuigarten? 
 
Ja 
 

5. Was können Sie zum Langzeitprojekt Feng-Schuigarten sagen? 
 

Es ist viel Arbeitsaufwand, wo man viel Pflege und Liebe braucht 
 

 
 
 
 



Gartenwettbewerb: Feng-Schuigarten 
 
Interview eines/r Lehrers/in!         Name: Hr. Trajer 
 
 

1. Haben Sie mit Ihrer Klasse am Feng-Schuigarten mitgearbeitet? 
Wenn ja, was haben Sie und Ihre Schüler/innen dazu beigetragen? 

             Nein 
 
 

2. Welche Erinnerungen haben Sie an den Garten vor dem Umbau? 
       Er war vorher auch nicht hässlich 
 
 

3. Waren Sie schon mit Ihrer Klasse im Feng-Schuigarten?  
Wenn ja, was haben Sie gemacht? 

       Ja, gegessen 
 
4. Waren Sie schon ohne Klasse im Feng-Schuigarten? 

      Nein 
 
 

5. Was können Sie zum Langzeitprojekt Feng-Schuigarten sagen? 
Es ist ein gutes Projekt, toll,  wenn sie so lange arbeiten können. 
 
 

Gartenwettbewerb: Feng-Schuigarten 
 
Interview eines/r Lehrers/in!         Name: Fr. Kunz 
 
 

1. Haben Sie mit Ihrer Klasse am Feng-Schuigarten mitgearbeitet? 
Wenn ja, was haben Sie und Ihre Schüler/innen dazu beigetragen? 
 
Nein   
 

2. Welche Erinnerungen haben Sie an den Garten vor dem Umbau? 
 
Er war nicht ansprechend 
 
 

3. Waren Sie schon mit Ihrer Klasse im Feng-Schuigarten?  
Wenn ja, was haben Sie gemacht? 
 
 
Ja, wir haben das Feuchtbiotop angeschaut 
 
 



4. Waren Sie schon ohne Klasse im Feng-Schuigarten? 
 
 
ja 
 
 

5. Was können Sie zum Langzeitprojekt Feng-Schuigarten sagen? 
 

Ich finde es sehr angenehm, weil es sehr ruhig und entspannend ist. 
 

Gartenwettbewerb: Feng-Schuigarten 
 
Interview eines/r Lehrers/in!         Name: Hr. Leonhartsberger  
 
 

1. Haben Sie mit Ihrer Klasse am Feng-Schuigarten mitgearbeitet? 
Wenn ja, was haben Sie und Ihre Schüler/innen dazu beigetragen? 
 
Ich habe das immer mit meiner Klasse gemacht 
 
 

2. Welche Erinnerungen haben Sie an den Garten vor dem Umbau? 
 
er war verwildert  
 
 
 

3. Waren Sie schon mit Ihrer Klasse im Feng-Schuigarten?  
Wenn ja, was haben Sie gemacht? 
 
Ja, Gartenarbeit 
 
 
 

4. Waren Sie schon ohne Klasse im Feng-Schuigarten? 
 
Ja, sehr oft 
 
 
 

5. Was können Sie zum Langzeitprojekt Feng-Schuigarten sagen? 
 

Ich freue mich, dass es nach langen Verhandlungen gelungen ist, 
2005 eine Türe mit einer Stiege in den Fengschuigoaten zu 
bekommen!  

 
 
 



Gartenwettbewerb: Feng-Schuigarten 
 
Interview eines/r Lehrers/in!         Name: Sybille Lenes 
 
 

1. Haben Sie mit Ihrer Klasse am Feng-Schuigarten mitgearbeitet? 
Wenn ja, was haben Sie und Ihre Schüler/innen dazu beigetragen? 
 
Ich habe nicht mitgearbeitet! 
 
 
 
 

2. Welche Erinnerungen haben Sie an den Garten vor dem Umbau? 
 
 
Ich bin erst in die Schule gekommen, als die ersten Umbauarbeiten 
im Gange waren. 
 
 
 
 
 
 

3. Waren Sie schon mit Ihrer Klasse im Feng-Schuigarten?  
Wenn ja, was haben Sie gemacht? 
 
 
Wir haben im Ökoprojekt Kräuter gesammelt und dann zu den 
beiliegenden Rezepten verarbeitet. 
 
 
 

4. Waren Sie schon ohne Klasse im Feng-Schuigarten? 
 
 
Ja, manchmal zum Lesen 
 
 
 
 

5. Was können Sie zum Langzeitprojekt Feng-Schuigarten sagen? 
 
Das finde ich ganz toll, wenn man Erde spüren kann und auch an 
einer Weiterentwicklung des Gartens mitmachen kann. 
 
 



 
 

Wildkräuterrezepte 
 
 
Bärlauch-Schafskäseaufstrich 
 
Für 4 Personen  

• 3 EL Bärlauch, fein gehackt  
• 200 g Schafskäse, zerbröselt  
• 2 EL Olivenöl  
• 1 TL Zitronensaft  
• evtl. etwas Meersalz 

Alle Zutaten zu einem Aufstrich verrühren. 
 
Zubereitungszeit: ca. 10 Minuten 
 
 
Löwenzahnsalat 
 
Für 2 Personen  
 

• etwa 150 g junge, zarte Löwenzahnblätter,  
• 1 kleine Zwiebel, in feine Würfel geschnitten  
• 10 schwarze Oliven  
• 4-6 EL Olivenöl  
• Saft von 1/2 Zitrone  
• 2 EL Sahne  
• Kräutersalz  
• frisch gemahlener Pfeffer  
• 1 Bund Schnittlauch, in Röllchen geschnitten  
• 150 g Schafskäse, zerteilt 
 

Löwenzahnblätter, Zwiebeln und Oliven in eine Schüssel geben. Aus 
Olivenöl, Zitronensaft und Sahne eine Marinade rühren, mit Kräutersalz 
und Pfeffer würzen. Über den Salat gießen und vorsichtig wenden. Vor 
dem Servieren mit Schnittlauchröllchen und Schafskäse bestreuen. 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten 
 
 
Ofenkartoffeln mit Avocado-Wildkräutersauce 
 
Für 4 Personen  
 
Kartoffeln: 

• 1 kg mittelgroße, halbierte Frühkartoffeln, gewaschen, mit Schale 
Avocado-Wildkräutersauce: 

• 2 gr. vollreife Avocados, püriert  



• 2 EL frischgepreßten Zitronensaft  
• 2 Bund frische Kräuter (Lavendel, Borretsch, Thymian, Basilikum, 

Dill, Peterling, Zitronenmelisse, Rosmarin), fein gezupft  
• 50 g Rucola, klein gezupft  
• 50 g Brunnenkresse, klein gezupft  
• 50 g Bärlauch, klein gezupft  
• 50 g Sauerampfer, klein gezupft  
• 150 ml Schlagrahm  
• Meersalz  
• gemahlener weißer Pfeffer  
• Schalotten, gewürfelt  
• Tomaten, in Scheiben geschnitten 
 

Kartoffeln auf einem geölten Backblech im Ofen knusprig backen. Für die 
Sauce die Avocado pürieren, Zitronensaft, Kräuter, Rucola, 
Brunnenkresse, Bärlauch und Sauerampfer unterheben. Schlagrahm 
unterrühren, mit Meersalz und weißen Pfeffer abschmecken. Kartoffeln auf 
jedem Teller mit Dressing anrichten, mit feingeschnittenen Schalotten 
bestreuen und mit Tomatenscheiben garnieren. 
 
Zubereitungszeit: ca. 30 Minuten 
 
Süßer Blütenquark 
 
Für 2 Personen  
 

• 1 Becher Sauerrahm  
• 2 EL Créme fraîche  
• 2 EL Honig  
• 1/4 l Sahne  
• 1 Handvoll Taubnesselblüten, Veilchenblüten, Gänseblümchen oder 

Löwenzahnblüten 
 

Sauerrahm, Créme fraîche und Honig verrühren. Die Sahne steif schlagen 
und unter die Masse heben. Die Blüten dazugeben und unterrühren 
(Gänseblümchen zerkleinern, von den Löwenzahnblüten nur das gelbe 
verwenden). Mit einigen Blüten den Quark dekorieren. Statt Sauerrahm 
und Créme fraîche kann man auch 250 g Quark verwenden. 
 
Zubereitungszeit: ca. 15 Minuten 
 
 
 
 
 



                                      
 
 
 
 
Stellungnahme von Dir. Christine Guth 
 
 
Unsere Schule ist in der glücklichen Lage 2 Schulgärten zu besitzen. Vor 6 
Jahren starteten wir mit der Idee einen davon als Ruheoase für unsere 
Schüler/innen zu gestalten. In einem schulstufenübergreifenden Projekt 
wurden Ideen gesammelt und Sponsoren gesucht. In einer Kooperation 
mit der Fa. Saubermacher wurde der Ruhegarten umgegraben und eine 
neue Grube für ein Feuchtraumbiotop ausgehoben. Mit Sponsorengeldern 
wurde ein Biotop angelegt, das von den Schüler/innen gepflegt wird und 
von den Lehrer/innen für Naturstudien und Beobachtungen genutzt wird. 
In der Zwischenzeit wurde eine Kräuterspirale gestaltet, ein Nützlingshotel 
von den Schülern errichtet und ein kleiner Gebetstempel hergestellt. Bei 
unserem letzten Schulprojekt im April 2010 gestaltete eine Schulstufe 
einen Sinnesgarten, der von den Schüler/innen aller Schulstufen genutzt 
werden soll. Da ein Garten etwas Lebendes ist und sein soll, sich immer 
weiterentwickelt und sich ständig verändert, haben unsere Schüler/innen 
eine naturnahe Aufgabe gefunden, mitzuarbeiten und mitzuerleben wie 
sich unsere Natur ständig verändert. Ein Erlebnis, das vor allem für 
Stadtkinder ein sehr wichtiges ist und einen schönen Ausgleich für Kinder 
der Computer- und Mediengeneration darstellt. 
 
 
 
 
 
 
 


